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  Aus dem Rathaus

Einladung
zu einer Bürgerversammlung gemäß § 8a der Hessischen Gemeindeordnung (HGO)

lade ich alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich ein.

Ort: Rat- und Bürgerhaus, OT Oberndorf
am Montag, den 04.12.2023, um 19:30 Uhr

Tagesordnung
Eröffnung und Begrüßung
durch den Voristzenden der Gemeindevertretung, Lothar Röder

Information über Planung zur Erweiterung des Windpark Roßkopf
durch die Fa. VSB Neue Energien Deutschland GmbH mit anschließender Fragerunde

Information zu Gemeindliche Themen
durch Bürgermeister Victor Röder
    a)   Sachstandsbericht zu Nähwärmeplanungen
    b)   Sachstandsbericht zu notwendigen Maßnahmen Feuerwehrhäuser
    c)   Sachstandsbericht zum Glasfaserausbau in Jossgrund

Beantwortung von Fragen aus der Versammlung
zu gemeindlichen Themen durch den Bürgermeister und die Mitglieder des Gemeindevor-
standes
    a)   Fragen zu den Themen TOP 3
    b)   Fragen zu allen weiteren gemeindlichen Themen aus der Versammlung

1.

2.

3.

4.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Lothar Röder
Vorsitzender der Gemeindevertretung



Protokoll
über die 22. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Jossgrund
am Montag, 13.11.2023, 19:30 Uhr bis 21:20 Uhr
im Saal des Rathauses; Martinusstraße 2, 63637 Jossgrund

1. Eröffnung und Begrüßung                                    

Der stellv. Vorsitzende der Gemeindevertretung, Uwe Sachs, 
eröffnet um 19:33 Uhr die 22. öffentliche Sitzung der Gemein-
devertretung Jossgrund. 
Er begrüßt die Mandatsträger sowie die anwesenden Zuhö-
rer. Weiterhin begrüßt er die Mitarbeiter der Verwaltung und 
die Vertreter der Presse.

Er stellte, aufgrund der Anzahl der anwesenden Mandatsträ-
ger, die Beschlussfähigkeit fest. Von 23 Gemeindevertretern 
waren 20 erschienen. Es gibt gegen Form und Frist der Ein-
ladung keine Einwendungen.

2. Mitteilungen des Vorsitzenden der Gemein-          
devertretung                                                               

Stellvertretender Gemeindevertretervorsitzender Uwe Sachs 
teilt mit, dass am Montag, 04.12.2023 um 19:30 Uhr eine 
Bürgerversammlung stattfindet. Hier stehen aktuelle The-
men auf der Tagesordnung. Insbesondere wird über die 
Erweiterung des Windparks Roßkopf, die Nahwärmeplanun-
gen, notwendige Maßnahmen für die Feuerwehrhäuser und 
über den Glasfaserausbau informiert. Anschließend stehen 
der Gemeindevorstand und der Bürgermeister für Fragen zu 
diesen Themen zur Verfügung.

3. Mitteilungen aus dem Gemeindevorstand         

Bürgermeister Victor Röder informiert über folgende The-
men:

Ferienspiele:
Die Dankes-Geschenke für die Helferinnen und Helfer der 
Ferienspiele wurden vergangene Woche verteilt. Die beste 
Gelegenheit nochmal allen zu danken, die die Ferienspiele 
auch diesen Sommer wieder zu einem großartigen und kre-
ativen Erlebnis für unsere jungen Ferienspieler und -spiele-
rinnen gemacht haben. Allen voran möchte ich den beiden 
Frontfrauen Athena Schreiber und Katja Röder für ihr erst-
klassiges Engagement danken!

Neuer Handymast in Burgjoß:
Auf dem Grundstück eines privaten Eigentümers soll kurz 
unterhalb des Sportheims Burgjoß ein Handymast aufge-
stellt werden. Dazu wurde Anfang 2020 ein Vorvertrag mit 
einer Tochter der Deutschen Telekom geschlossen. Mittler-
weile hat sich dieses Tochterunternehmen aus dem Vertrag 

zurückgezogen und eine Tochter der Vodafone möchte den 
Handymast nun errichten. Dazu liegt dem Grundstücksei-
gentümer mittlerweile ein neuer Vertrag vor, den er erst noch 
vom Bauernverband gegenprüfen lassen möchte, bevor er 
ihn unterzeichnet. Wann dann der Bauantrag gestellt wird 
und der Handymast tatsächlich gebaut wird, konnte noch 
nicht in Erfahrung gebracht werden.

Glasfaser:
Der Schrecken geht weiter, aber er wird bald ein Ende finden! 
Soviel steht fest.
Am vergangenen Sonntag kam es am späten Nachmittag 
auf der Lagerfläche in der Austraße zu einem Ölaustritt 
durch herumliegende Kanister. Die Feuerwehr Pfaffenhausen 
hat den sichtbaren Ölfilm binden können und schlimmeres 
verhindert. Für ihre ultra-schnelle Reaktionszeit von mir ein 
dickes Lob.
Wir haben zudem die Wasserbehörde informiert, die eine 
Beprobung des Untergrunds angeordnet hat. Wahrschein-
lich muss die betroffene Fläche ausgekoffert werden. Zudem 
habe ich Anzeige gegen die ausführende Firma bei der Poli-
zei erstattet.

Es gibt für die ausführende Firma eine Frist bis Anfang kom-
mender Woche die Lagerfläche in der Austraße zu räumen. 
Die Breitband Main-Kinzig hat zudem versprochen, dass die 
Mängel in Pfaffenhausen bis Mitte Dezember beseitigt sind. 
Angefangen bei den gröbsten Mängeln, den Querschlägen, 
also den Straßenquerungen, die für Verlegung der Leerrohre 
gegraben wurden, aber bis zum heutigen Tage nicht wieder 
sauber verschlossen wurden und sowohl dem Autoverkehr 
Probleme bereiten als auch dem Bauhof spätestens bei der 
Schneeräumung.
Der restliche Ausbau in Pfaffenhausen soll dann bis April 
2024 durch die Nachfolge-Firma Kurt Leitungsbau erfolgt 
sein.

Gemeindevertreter Dieter Walter fragt nach, ob die Kosten 
des Feuerwehreinsatzes der ausführenden Firma in Rech-
nung gestellt werden. Bürgermeister Röder antwortet, dass 
dies geprüft werde.

Mitarbeiterumfrage:
Aktuell findet eine Umfrage unter allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Gemeinde Jossgrund statt.  
Wir sind am aktuellen Stimmungsbild unserer Belegschaft 



interessiert und möchten durch die Umfrage Ansatzpunkte 
für eine Verbesserung der Zufriedenheit bei den Beschäftig-
ten finden.

Neue Zeiterfassung:
Die Einführung der neuen Zeiterfassung – genannt „Zeitwirt-
schaft“ inklusive einem Mitarbeiterportal – befindet sich auf 
der Zielgeraden. Ab kommender Woche finden die Schulun-
gen für die Beschäftigten statt, und ab 01. Januar 2024 wird 
das neue System dann scharf geschaltet. Wir erhoffen uns 
– als Verwaltung – durch diese Umstellung eine deutliche 
Arbeitsersparnis, denn das neue System arbeitet enger und 
dadurch deutlich besser mit unseren vorhandenen Program-
men (z.B. für die Gehaltsabrechnung) zusammen.

Termin für die akademische Feier zur 50-Jahrfeier der 
Gemeinde Jossgrund:
Die Terminabstimmung wird die Tage vorbesprochen und 
zur Gemeindevertretung am 11.12. finalisiert.

4. Mitteilungen des Vorsitzenden des Haupt-,        
    Bau- und Finanzausschusses                

Der Vorsitzende des Haupt-, Bau- und Finanzausschusses, 
Herr Mathias Bien, informiert über die Themen und den Ver-
lauf der Ausschusssitzung vom 24.10.2023. Hier standen 
das Feuerwehrhaus Pfaffenhausen und der Runde Tisch 
Erneuerbare Energien auf der Tagesordnung.

5. Mitteilungen des Vorsitzenden des Sozial-,        
    Kultur-, Sport- und Jugendausschusses                           

Der Vorsitzende des Sozial-, Kultur-, Sport- und Jugendaus-
schusses, Herr Christopher Gemming, informiert darüber, 
dass die Ausschusssitzung vom 07.11.2023 abgesagt wer-
den musste. Hier standen Informationen durch die Sozial-
pädagogische Fachkraft bzgl. Schwerpunkte der Arbeit und 
Aufgaben vom Familienzentrum und der Inspektionsbericht 
der Jahreshauptinspektion der Spielplätze auf der Tagesord-
nung.

6. Vorlagen der Verwaltung                                                       
6.01. Beratung und Beschlussfassung über den Ent-

wurf des Bebauungsplanes „Freiflächenphoto-
voltaik Lettgenbrunn“ in der Fassung vom 
07.09.2023 mit paralleler Änderung des Flä-
chennutzungsplanes    
VL-102/2023

Bürgermeister Victor Röder verliest die Vorlage und erläutert 
kurz den Verfahrensweg.

Der Vorsitzende der Fraktion der Freien Wähler, Mathias 
Bien, hält diese PV-Anlage für unkritisch und spricht sich für 

eine positive Beschlussfassung aus.
Der Vorsitzende der SPD-Fraktion, Reinhold Walz, signalisiert 
ebenfalls Zustimmung zum Projekt.

Beschluss:
1. Die Gemeindevertretung nimmt zur Kenntnis, dass der 

Bebauungsplan nach wie vor im Regelverfahren wei-
tergeführt wird.     
 

2. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, mit dem Inves-
tor AHS Solar GmbH & Co. KG aus Biebergemünd-Roß-
bach einen städtebaulichen Vertrag abzuschließen.  
 

3. Die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligungsverfah-
ren nach §§ 3 (1) und 4 (1) BauGB zu den Vorentwür-
fen des Bebauungsplans sowie der Teiländerung des 
Flächennutzungsplans abgegebenen Stellungnahmen 
werden entsprechend der Vorlage zur Kenntnis genom-
men (Anlage 3).      
 

4. Die Gemeindevertretung stimmt dem Entwurf des 
Bebauungsplanes „Freiflächenphotovoltaik Lettgen-
brunn“ der Planungsgruppe Thomas Egel in der Fas-
sung vom 07.09.2023 zu. Der Entwurf wird nach § 
3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt und die Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt 
sowie die Unterlagen im Internet eingestellt.  
 

5. Die Gemeindevertretung stimmt dem Entwurf der Teil-
änderung des Flächennutzungsplans für den Bereich 
des Bebauungsplanes „Freiflächenphotovoltaik Lettgen-
brunn “ der Planungsgruppe Thomas Egel in der Fas-
sung vom 07.09.2023 zu.  Der Entwurf wird nach § 3 
Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt und die Träger öffent-
licher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt sowie 
die Unterlagen im Internet eingestellt.

Beratungsergebnis:
Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:  11 5 4
Gegenstimmen:  0 0 0
Stimmenthaltung: 0 0 0

somit einstimmig beschlossen

6.02.Grundsatzbeschluss, die Feuerwehrhäuser der 
Gemeinde Jossgrund gemäß den Unfallver-
hütungsvorschriften nach und nach in einen 
vorschriftsmäßigen Zustand zu versetzen 
VL-113/2023

Bürgermeister Victor Röder erläutert die Vorlage.



Der stellvertretende Vorsitzende der CDU-Fraktion, Thomas 
Schreiber, erläutert den Änderungsantrag der CDU-Fraktion. 
Dieser ist im Wortlaut zwar identisch, beinhaltet jedoch kei-
ne Priorisierung und keine Festlegung der Zeiträume für die 
Umsetzung der Maßnahmen. Hierdurch soll insbesondere 
aufgrund der zu erwartenden Ausgaben kein zusätzlicher 
zeitlicher Druck auf die Mandatsträger aufgebaut werden. 

Der Vorsitzende des Haupt-, Bau- und Finanzausschusses, 
Mathias Bien, berichtet von der letzten Sitzung. Der Aus-
schuss fordert ein Gesamtkonzept zu dieser Thematik und 
empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, vorab einen 
Förderantrag für den Ausbau des Feuerwehrhauses Pfaffen-
hausen zu stellen.

Der stellvertretende Fraktionsvorsitzende der CDU-Fraktion, 
Thomas Schreiber, gibt zu bedenken, dass mit einem Förder-
antrag evtl. Fördermittel für andere Kommunen blockiert 
werden könnten, wenn die Gelder dann nicht in Anspruch 
genommen werden.

SPD-Fraktionsvorsitzender Reinhold Walz strebt eine dezent-
rale Lösung an, die für die nächste Generation tragbar ist. Er 
spricht sich für eine Antragstellung bzgl. der Fördermittel für 
Pfaffenhausen aus. Parallel soll am Konzept weitergearbeitet 
werden. Bzgl. der Vorlage der Verwaltung wird Zustimmung 
signalisiert.

Stellvertretender Gemeindevertretervorsitzender Uwe Sachs 
lässt über den Änderungsantrag abstimmen.

geänderter Beschlussvorschlag der CDU Fraktion:
Die Gemeindevertretung beschließt, dass auf Grundlage der 
Standortuntersuchungen die Feuerwehrhäuser der Gemein-
de Jossgrund gemäß den Unfallverhütungsvorschriften nach 
und nach in einen vorschriftsmäßigen Zustand versetzt wer-
den sollen.

Beratungsergebnis:
Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:  0 5 0
Gegenstimmen:  11 0 4
Stimmenthaltung: 0 0 0

somit abgelehnt

Stellvertretender Gemeindevertretervorsitzender Uwe Sachs 
lässt über den ursprünglichen Antrag abstimmen

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, dass auf Grundlage der 
Standortuntersuchungen, die Feuerwehrhäuser der Gemein-
de Jossgrund gemäß den Unfallverhütungsvorschriften nach 

und nach in einen vorschriftsmäßigen Zustand versetzt wer-
den sollen.
Die Reihenfolge soll dabei wie folgt sein:

1. Pfaffenhausen im Jahr 2024
2. Oberndorf im Jahr 2025/2026
3. Burgjoß (Zeitraum noch zu präzisieren)
4. Lettgenbrunn (ebenso)

Beratungsergebnis:
Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:  11 0 4
Gegenstimmen:  0 0 0
Stimmenthaltung: 0 5 0

somit einstimmig beschlossen

6.03. Beratung und Beschlussfassung für den Umbau 
und die Erweiterung des Feuerwehrhau-
ses Pfaffenhausen    
VL-114/2023

Bürgermeister Victor Röder erläutert die Vorlage.

Dieser Tagesordnungspunkt wurde mit TOP 6.2 zusammen 
diskutiert.

Der Vorsitzende des Haupt-, Bau- und Finanzausschusses, 
Mathias Bien, bittet um die Erstellung eines Gesamtkonzepts 
zu dieser Thematik.

Stellvertretender Gemeindevertretervorsitzender Uwe Sachs 
lässt über den Änderungsantrag abstimmen.

geänderter Beschlussvorschlag der CDU Fraktion:
Die Gemeindevertretung beschließt die Aufstellung eines 
Gesamtkonzeptes zu den Feuerwehrgerätehäusern in allen 
OT in Jossgrund.
Zu diesem Zwecke ist unverzüglich eine Sitzung des Arbeits-
kreises „Planung der Feuerwehrhäuser“ einzuberufen.

Thomas Schreiber erläutert die Gründe für den Änderungs-
antrag:
„Eine Umbaumaßnahme von Pfaffenhausen würde zwangs-
läufig einen Neubau in Oberndorf und weitere Maßnahmen 
in den anderen Ortsteilen nach sich ziehen. 
Es wird eine hohe finanzielle Belastung für die Zukunft 
befürchtet. Gleichzeitig müsse man aber auch die Hand-
lungsfähigkeit der Gemeinde für zukünftige Aufgaben im 
Blick behalten. 
Bei den aktuellen Planungen fehle die unabhängige, ergeb-
nisoffene Betrachtung der Bereiche Personalentwicklung, 



zukünftige technische Anforderungen, Standortanzahl und 
Finanzierung. 
Und dies gemeinsam mit den verantwortlichen der Feuer-
wehr und den Mandatsträgern. 
Einzelne nicht abgestimmte Planungsentwürfe seien hier 
nicht ausreichend. 
Aus Sicht der CDU benötige man zuerst eine unabhängige 
Untersuchung und Analyse des gesamten Themenbereichs. 
Zu diesem Zweck müsse der bereits bestehende Arbeitskreis 
Planung der Feuerwehrhäuser seine Arbeit umgehend wie-
der aufnehmen.“ 

Beratungsergebnis:
Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:  0 5 0
Gegenstimmen:  11 0 4
Stimmenthaltung: 0 0 0

somit abgelehnt

Stellvertretender Gemeindevertretervorsitzender Uwe Sachs 
lässt über den ursprünglichen Antrag abstimmen

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt gemäß Empfehlung des 
HBF-Ausschusses in seiner Sitzung vom 24.10.2023:
Alle erforderlichen Unterlagen für den Förderantrag zum 
15.11.23 beim Brandschutzamt werden erstellt und dieser 
wird eingereicht. Die Architektenkosten für die Unterlagen 
zum Förderantrag betragen ca. 6.000 � netto.
Die Kostenschätzung beläuft sich auf ca. 1,5 Mio. �, die För-
dersumme voraussichtlich auf 200.000 �. 
Für die Finanzierung von ca. 1,3 Mio. � wird eine Kreditauf-
nahme empfohlen; das Projekt soll insgesamt im HH24 dar-
gestellt werden.

Beratungsergebnis:
Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:  11 0 4
Gegenstimmen:  0 0 0
Stimmenthaltung: 0 5 0

somit einstimmig beschlossen

6.04. Bekanntgabe der aktuellen Kassenlage und der 
Liquiditätsplanung   
MI-22/2023    
 

a. Der Bürgermeister berichtet über die aktuelle Kassenlage 
und die Liquiditätsplanung.   (Anla-
gen 1-3)     

b. Bericht gem. § 28 GemHVO über den Stand des Haus-
haltsvollzugs zum 02.11.2023   
Der Bürgermeister berichtet über den Stand des Haus-
haltsvollzugs zum 02.11.2023. Die Gemeindevertretung 
nimmt Kenntnis und gibt den TOP an den Gemeinde-
vorstand ebenfalls zur Kenntnisnahme.  
(Anlagen 4-6)

Der Vorsitzende des Haupt-, Bau- und Finanzausschusses, 
Mathias Bien, hält den Bericht für verwirrend, da nun u.a. 
insgesamt drei Liquiditätsplanungen vorliegen. Weitere 
Details zu den Vorlagen und der Darstellung sollten im Aus-
schuss im Rahmen der demnächst anstehenden Haushalts-
beratungen besprochen werden.

Weitere Fragen aus den Reihen der Gemeindevertretung, 
insbesondere der SPD-Fraktion werden von Bürgermeister 
Röder beantwortet.

Stellvertretender Gemeindevertretervorsitzender Uwe Sachs 
stellt fest, dass die Berichte zur Kassenlage, Liquiditätspla-
nung und über den Haushaltsvollzug gem. § 28 GemHVO 
von der Gemeindevertretung zur Kenntnis genommen wur-
den.

6.05. Aktuelle Sachstandinformation zu laufenden 
Projekten mit anschließender Beratung  
 MI-24/2023

Bekanntgabe durch Bürgermeister Victor Röder:

Anfragen und Anträge zum Thema Windkraft und 
Solarparks
Beim Solarpark der Firma AHS (Solarpark „Waldplättche“ 
#2) befinden wir uns gerade im zweiten Verfahrensschritt 
des Bauleitplanverfahrens. Leider wurde versehentlich vom 
Projektierer ein „klassisches“ Bauleitplanverfahren eröffnet 
und kein Vorhabenbezogenes, wie es unser Klimaschutzkon-
zept fordert. Statt das Verfahren zurückzurollen, haben wir 
uns - im Einvernehmen mit AHS und Fachbüro Egel – darauf 
verständigt, einen städtebaulichen Vertrag aufzusetzen, um 
Nachteile, die aus einem klassischen Bauleitplanverfahren 
für die Gemeinde entstehen könnten, auszuschließen.
Für den Solarpark „Waldplättche“ #1 der Firmen NextEnergy 
und Naturenergie Main-Kinzig (KWMK) liegt der Antrag auf 
einen Aufstellungsbeschluss seit Anfang November vor, der 
auf der nächsten Gemeindevorstandssitzung beraten wird.

Der FWG-Fraktionsvorsitzende, Mathias Bien, informiert, 
dass die Aktivitäten von Next-Energie und der Kreiswerke in 
unserer Region im Auge behalten werden sollten, besonders 
im Hinblick auf den, aus Gemeindesicht präferierten, Solar-
park Krugswald.



Sicherheit Wasserversorgung
Wir haben an Fa. Ahu GmbH weitere Daten zur Ausarbeitung 
des Wasserkonzepts geschickt und wir warten auf die Detail-
abstimmung.

Digitale Wasserzähler
Die senkrechten Wasserzähler sind geliefert worden. Der Ein-
bau läuft seit dem 23. Oktober. Die jährliche Auslesung der 
verbauten Wasserzähler soll das nächste Mal in der KW 2-3 
in 2024 zum Stichtag 31.12.2023 erfolgen.

Hochwasserschutz
Kein neuer Stand: Die besprochenen Maßnahmen werden ab 
Frühjahr 2024 angegangen.
Spirgelbachstraße
Kein neuer Stand: Die besprochene Maßnahme wird im Früh-
jahr 2024 umgesetzt.

Mehrgenerationenpark Lettgenbrunn
Die Bauarbeiten am Mehrgenerationenpark (Bauabschnitt 
I und II) sind abgeschlossen. Die Neugestaltung des Außen-
bereichs Kita Lettgenbrunn (Bauabschnitt III) ist in der End-
phase.
Die Mehrkosten fallen für die beiden Bauabschnitte I und II 
(Park & Zuwegung) auf ca. 14.300,- EUR brutto. Das ist ein 
maßgeblicher Verdienst der freiwilligen Helferinnen und Hel-
fern, die an 2,5 Arbeitstagen an den Wochenenden sehr viele 
Arbeiten erledigen konnten. Auch die sehr gute Zusammen-
arbeit mit der Firma Lingenfelder Bau und unserem Bauhof 
hat zu diesem Erfolg beigetragen.
Aktuell ist das Gras am Wachsen und der Beton am Aushär-
ten. Daher erfolgt die Endmontage der Spielgeräte im Früh-
jahr 2024 durch den Bauhof. Die offizielle Nutzung des Parks 
ist dann ebenfalls ab Frühjahr 2024 geplant.

Gemeindevertreter Dieter Walter fragt nach, ob das Gelände 
vor Baubeginn nicht vom Kampfmittelräumdienst geräumt 
wurde. Bürgermeister Röder antwortet, dass eine Räumung 
zuvor stattgefunden habe. Lediglich die Bereiche, die mit 
Hecken bewachsen waren, wurden erst später untersucht.

Straßensanierungen
Die Sanierung der Martinusstraße findet aktuell statt. Witte-
rungsbedingt und aufgrund von nicht vorhersehbaren Prob-
lemen (schlechterer Unterbau als erwartet, mehr Schäden an 
den Abwasserhausanschlüssen, etc.) verzögert sich die Fer-
tigstellung. Der Kreuzungsbereich Bornrainstraße/Martinus-
straße (die Pflasterfläche) wird auch saniert und für ca. eine 
Woche komplett gesperrt. Die Anwohnerinnen und Anwoh-
ner der Bornrainstraße, des Eichenwegs und Ellerwegs sind 
darüber informiert. Es wird eine Umleitung über den Wiesen-
grund geben.

Die Sanierung der Mühlstraße wird – in Abstimmung mit 
der Firma Giebel Bau – erst im Frühjahr 2024 beginnen. Die-

se Verschiebung erfolgte auf Wunsch der Firma und erfolgt 
daher ohne Kostensteigerung.

Sollte kommendes Jahr der finanzielle Spielraum bestehen, 
kann auch die Sanierung der Kreuzfeldstraße mit ins Auge 
gefasst werden. Genaueres ergibt sich während der Haus-
haltsplanungen für 2024.

Gemeindevertreter Herbert Bien fragt nach, ob beim Ausbau 
der Martinusstraße der bevorstehende Glasfaserausbau 
berücksichtigt wurde. Bürgermeister Victor Röder antwor-
tet, dass entsprechende Leerrohre eingezogen wurden und 
die Straße nicht geöffnet werden muss, um die Glasfaserka-
bel zu verlegen.

Friedhof Oberndorf Neugestaltung
Die Ausschreibung für den Abschnitt V (ehemalige Kinder-
gräber) wird im Herbst/Winter diesen Jahres stattfinden. Die 
Ausführung wird dann im Frühjahr 2024 sein.

Die Teilumsetzung im Eingangsbereich (Aufstellen von drei 
zusätzlichen Stelen-Gruppen (3x3=9 Stelen)) hat begonnen. 
Die Fundamente für die drei Stelen-Gruppen sind gegossen. 
Die erste Stelen-Gruppe (3 Stelen) wurde errichtet.
Noch offen ist die anschließende die Gestaltung der Zuwe-
gung (wassergebundene Decke) und der „Verweilbank“. 
Anschließend wird die Errichtung der beiden anderen Stelen-
Gruppen erfolgen.

Gemeindevertreter Georg Röder fragt bzgl. einer Normie-
rung der Stelen nach. Ihm sei zu Ohren gekommen, dass 
Urnen bei Beerdigungen nicht in die Fächer gepasst hätten. 
Bürgermeister Röder möchte dies intern recherchieren.

Fahrradweg Pfaffenhausen – Lettgenbrunn
Kein nennenswert neuer Stand zur letzten Gemeindever-
tretersitzung. Wir haben am 23.11.2023 einen Austausch 
mit dem Fachbüro Ditter, das für uns die naturschutzfach-
liche Einschätzung erstellt hat. Ein offizielles Schreiben der 
Unteren Naturschutzbehörde liegt uns vor. Dieses ist gleich-
lautend zum stattgefundenen Mail-Verkehr, dass derzeitig 
keine Genehmigungsfähigkeit zur Asphaltierung der beiden 
Wegabschnitte gesehen wird. Eine abschließende Beurtei-
lung und ein finaler Bescheid erfolge erst, sobald wir als 
Gemeinde einen offiziellen Antrag stellen.
Mit der Nachbarkommune Flörsbachtal war ich in Kontakt: 
Die von Frank Soer genannten Zahlen beruhen auf eigenen 
Internet-Recherchen und konkrete Angebote lägen aktuell 
noch nicht vor. Das Schreiben der UNB und die E-Mail von 
Frank Soer mit weiteren Details befinden sich in der Anlage.

Der FWG-Fraktionsvorsitzende, Mathias Bien, fragt nach 
dem Gutachten der Fa. Ditter, das eine Teil-Asphaltierung 
wohl für realisierbar hält und das erst auf Nachfrage kurz 



vor der Gemeindevertretersitzung verteilt wurde, obwohl es 
der Verwaltung schon seit August vorliegt.

Gemeindevertreter Nikolai Babiniuk zweifelt die natur-
schutzfachliche Einschätzung im Hinblick auf die bekannten 
und schützenswerten Kreuzotter-Bestände allerdings an.

Neuausrichtung Feuerwehrhäuser
Aktueller Stand dazu, siehe Ausführungen zu TOP 6.2 und 
TOP 6.3 der heutigen Sitzung.

Beitritt zur Klimakommune
Kein neuer Stand. Der Bürgermeister wird sich noch mit dem 
Klimateam vom MKK in Verbindung setzen.

Dorfentwicklung Jossgrund
Es wird sind um Endspurt der vorgelagerten Dorfmodera-
tion, mit dem Ziel unser Kommunales Entwicklungskonzept 
(KEK) zu erstellen, am 11.12.2023 in der Gemeindevertre-
tung vorzustellen und am 22. Januar 2024 zum Beschluss 
in die Gemeindevertretung zu geben. Bisher konnten wir die 
Zeitschiene einhalten, und es geht – dank der guten Zusam-
menarbeit alle Beteiligten – auch gut voran.
Am 15.11. findet das zweite Treffen der Steuerungsgruppe 
statt.
Die Erstellung der Broschüre für die vergangene Dorfent-
wicklung ist nach wie vor im vollen Gange.

Eigenkontrollverordnung für die Kanäle
Im Februar 2024 soll nun endlich die Befahrung der Kanäle 
durch Fa. Onyx erfolgen.

Der FWG-Fraktionsvorsitzende, Mathias Bien, fragt nach, ob 
die Untersuchungen der vergangenen Jahre entsprechend 
ausgewertet und archiviert wurden. Dies ist der Fall. Dies 
bestätigt auch die anwesende Teamleiterin der Bau- und 
Liegenschaftsverwaltung.

Umbau Verwaltung
Kein neuer Stand zur letzten Gemeindevertretersitzung.

Fitnessstudio in Oberndorf
Der Antrag auf Nutzungsänderung liegt nun seitens des 
Betreibers bei der Bauaufsicht des Kreises vor und wird 
geprüft.
Erst dann kann die Bauaufsicht und das Amt für Immissions-
schutz im Rahmen der Baugenehmigung über Öffnungszei-
ten und auch über die Parkplatzfrage befinden.
Anschließend möchten wir, der Betreiber zusammen mit der 
Nachbarschaft, ins Gespräch gehen – besonders bezgl. der 
Öffnungszeiten.
Geplant sind vom Betreiber aktuell zwischen 10 und 12 
Parkplätze.
Laut Aussage Dominik Brasch (Bad Soden-Salmünster) seien 

die gemachten Erfahrungen bei 24/7- Öffnungszeiten bzgl. 
Immission des Mitte Oktober eröffneten Fitnessstudios dort 
sehr positiv.
Nahwärmenetz Jossgrund
Kein neuer Stand zur letzten Gemeindevertretersitzung: Die 
Arbeitsgruppe trifft sich wieder im November, und arbeitet 
derzeit an einem Flyer und einer Webseite für Werbemaß-
nahmen für das Projekt.

Internetseite
Wir arbeiten aktuell an der neuen Webseite und der Digita-
lisierung der Dienstleistungen (OZG-Verwaltungsleistungen).

50 Jahre Gemeinde Jossgrund im Jahr 2024 
Die Arbeiten an der Bilderausstellung der zugehörigen Bro-
schüre gehen durch den Geschichtsverein stetig voran. Die 
Plakate befinden sich mittlerweile in der Entwurfsphase und 
an der Broschüre nimmt ebenso immer konkretere Züge an. 
Nächstes Treffen der Arbeitsgruppe ist der 28. November. 
Die Terminabstimmung für die akademische Feier und wei-
tere geplante Veranstaltungen erfolgen in Abstimmung mit 
der Gemeindevertretung und deren Vorsitzenden. Bis zur 
nächsten Sitzung der Gemeindevertretung, am 11.12.2023, 
soll der Termin festgelegt werden.

Gemeindevertreter Herbert Bien fragt nach dem Beginn des 
Glasfaserausbaus im Ortsteil Lettgenbrunn. Bürgermeister 
Victor Röder informiert, dass es derzeit noch kein Termin für 
den Baubeginn gibt.
_________________________________________

Die Sitzung wurde um 21:20 Uhr geschlossen. 

Uwe Sachs    Christian Berting
stellv. Vorsitzender der    Schriftführer

Gemeindevertretung 

_________________________________________



Bis zum Jahr 2033 müssen alle alten Führerscheine, die vor 
dem 19.01.2013 ausgestellt wurden, in die neuen befriste-
ten Kartenführerscheine umgetauscht werden.
Grund hierfür sind EU-Vorgaben. Innerhalb der EU wird es 
dann nur noch ein einheitliches Führerscheindokument mit 
einer begrenzten Gültigkeit von 15 Jahren geben. Außer-
dem sollen die neuen Kartenführerscheine in einer Daten-
bank erfasst werden, um Missbrauch zu vermeiden. Mit 
dem regelmäßigen Austausch sorgt ein stets aktuelles Pass-
bild dafür, dass die Erkennbarkeit des Inhabers des Führer-
scheins verbessert wird.
In Deutschland soll der Umtausch gestaffelt im Zeitraum 
19. Januar 2022 bis 19. Januar 2033 erfolgen. Nach dem 
Ablauf am 19. Januar 2022 sowie in den Folgejahren wird 
der alte Führer-schein ungültig. Die Fahrerlaubnis an sich 
bleibt davon aber unberührt, eine neue Prüfung ist also nicht 
nötig.
Wann Ihr bisheriger Führerschein ungültig wird und zuvor 
umgetauscht werden muss, können Sie der nachfolgenden 
Übersicht entnehmen.
Papierführerscheine (grau oder rosa), die bis einschließ-
lich 31. Dezember 1998 ausgestellt worden sind:
(Umtausch erfolgt nach Geburtsjahrgang des Fahrerlaubnis-
inhabers)
• Geburtsjahr 1953 - 1958: Umtausch bis 19. Januar 2022
• 1959 - 1964: bis 19. Januar 2023

Umtauschpfl icht für Führerscheine
• 1965 - 1970: bis 19. Januar 2024
• 1971 oder später: bis 19. Januar 2025
•  vor 1953: bis 19. Januar 2033
Kartenführerscheine, die ab 1. Januar 1999 (bis 18. Janu-
ar 2013) ausgestellt worden sind:
(Umtausch erfolgt nach Ausstellungsjahr der Dokumente)
• Ausstellungsjahr 1999 - 2001: Umtausch bis 19. Januar 
2026
• 2002 - 2004: bis 19. Januar 2027
• 2005 - 2007: bis 19. Januar 2028
• 2008: bis 19. Januar 2029
• 2009: bis 19. Januar 2030
• 2010: bis 19. Januar 2031
• 2011: bis 19. Januar 2032
• 2012 - 18. Januar 2013: bis 19. Januar 2033

Jossgründer Bürger/-innen können den Umtauschantrag in 
den neuen EU-Führerschein im Rathaus in Oberndorf (Team 
Ordnung und Soziales Tel.: 06059/9026-150) stellen. Die 
Gemeinde leitet den Antrag an die zuständige Fahrerlaub-
nisbehörde weiter. Für den Umtauschantrag benötigen Sie 
Ihren alten Führerschein, Ihren Personalausweis, ein aktuel-
les biometrisches Passbild sowie die Gebühr i. H von 30,40 
Euro. Es empfi ehlt sich, den Antrag rechtzeitig zu stellen, da 
die Bearbeitungsdauer mehrere Wochen beträgt. 

Aus dem Rathaus

Das Passamt der Gemeinde Jossgrund bittet Ihre Bürgerin-
nen und Bürger an die Gültigkeit Ihrer Ausweisdokumente 
zu denken.
Die Arbeitszeit bei der Bundesdruckerei in Berlin liegt bei cir-
ca drei Wochen, welche bei der Beantragung eingerechnet 
werden sollte.

Wie verläuft das Antragsverfahren?
• Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren müssen persönlich 

vorbeikommen 
• Ein Passfoto nach biometrischer Norm muss mitgebracht 

werden
• Bei Kindern/Jugendlichen bis 16 Jahren ist eine Erklärung 

der Eltern erforderlich (Antrag auf Internetseite zum Her-
unterladen)

• Vorlage der Geburtsurkunde bei dem ersten Ausweisdoku-
ment für Kinder und Jugendlichen 

• Die Gebühr ist direkt bei Beantragung in bar zu zahlen

Bitte denken Sie an die Gültigkeit der Ausweisdokumente
Bei Fragen steht Ihnen das Team Ordnung und Soziales ger-
ne zur Verfügung

Tel.: 06059/9026-150



Kleiderkammer Jossgrund (OT Lettgenbrunn, Egerländer Weg 3)

Die Kleiderkammer in Jossgrund hat im 14-tägigen Rhythmus geöffnet. 
Standort: Egerländer Weg 3 im OT Lettgenbrunn.

Öffnungszeiten jeweils von 16 bis 18 Uhr

Montag, 04.12.2023
Montag, 11.12.2023
Montag, 08.01.2024
Montag, 22.01.2024
Montag, 05.02.2024
Montag, 19.02.2024
Montag, 04.03.2024

 
Guterhaltene Kleidung, Wäsche, Schuhe usw. zu günstigen Preisen:
1 Euro pro Artikel 2 Euro je Jacke, Mantel, Anorak

Die Kleiderkammer ist ein Angebot für alle hilfsbedürftigen Personen mit Wohnsitz in Jossgrund.
Dieses Angebot lebt natürlich von Spenden – diese können direkt vor Ort oder beim Malteser Hilfsdienst (Ferdlsturz, Oberndorf) 
abgegeben werden.

Nähere Informationen bei Victor Röder Ehrenamtsagentur Jossgrund, 
Mail: Ehrenamt@Jossgrund.de Telefon: (0 60 59) 90 26 121 

Montag, 18.03.2024
Montag, 08.04.2024
Montag, 22.04.2024
Montag, 06.05.2024
Montag, 27.05.2024
Montag, 10.06.2024

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Jahresabrechnungsbescheide über Grundbesitzabgaben 
2023 und die Vorauszahlungen für 2024 werden voraus-
sichtlich Anfang Februar 2024 versendet. 
Die Ablesung der neuen Funkwasserzähler wird durch die 
Kreiswerke Gelnhausen ausgeführt. Dies kann erst Mitte/
Ende Januar erfolgen.

Information zum Versand der Jahresabrechnungen 2023 
(Grundbesitzabgabenbescheide)

Vor der Ablesung durch die Kreiswerke ist leider keine 
Abrechnung möglich.
Wir bitten um Ihr Verständnis und bitten von Anfragen abzu-
sehen.

Gemeindevorstand Jossgrund
-Steueramt-

Für die Wintermonate wird darauf hingewiesen, dass Grund-
stückseigentümer verpflichtet sind, bei Schneefall die Geh-
wege und Überwege vor ihren Grundstücken von Schnee zu 
räumen und zwar so, dass der Verkehr nicht mehr als unver-
meidbar beeinträchtigt wird (nicht auf die Fahrbahn wer-
fen!). Soweit Gehwege nicht vorhanden sind, gilt als Gehweg 
ein Streifen von 1 m Breite entlang der Grundstücksgrenze. 
Ausführlich beschrieben in der Straßenreinigungssatzung 
(erhältlich bei der Gemeinde Jossgrund oder im Internet 
unter www.jossgrund.de/artikel/straßenreinigung

Räumpflicht und parkende Pkw
Damit unsere Bauhofmitarbeiter diesen Dienst auch durch-
führen können, ist es wichtig, die Fahrbahnen von parken-
den Autos freizuhalten. Unsere Mitarbeiter sind angehalten, 
Straßenstellen vom Winterdienst auszusparen, die wegen 
parkender Fahrzeuge oder überhängender Bepflanzungen 
mit den Räumfahrzeugen nicht passiert werden können. 
Schadenfälle an Streckenstellen, die wegen Behinderung 
nicht geräumt oder gestreut werden konnten, gehen voll 
und ganz zu Lasten des jeweiligen Verursachers.

Danke für Ihr Verständnis.



Das Jahr neigt sich nun langsam dem Ende zu und die Weih-
nachtsfeiertage stehen vor der Tür.
Daher möchten wir allen Bürgerinnen und Bürgern mitteilen, 
dass 

 die Verwaltung in der Zeit vom    
 23.12.2023 bis einschließlich 01.01.2024

 der Bauhof in der Zeit vom   
 23.12.2023 bis einschließlich 01.01.2024

geschlossen bleiben.

 Der Wertstoffhof ist vom     
 23.12.2023 bis einschließlich 01.01.2024 
geschlossen.

Information an alle Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Jossgrund

Ab 02.01.2024 ist der Wertstoffhof dienstags (14-16 Uhr) 
und freitags (9-11 Uhr) geöffnet.
Öffnung am Samstag erst wieder ab 20.01.2024.

Für standesamtliche Notfälle (Sterbefall), können Sie unter 
der 
Telefonnummer 0151/24110665 in Kontakt treten. 

Die Beschäftigten der Gemeinde Jossgrund wünschen Ihnen 
eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachtsfeiertage und 
einen guten Rutsch in das Jahr 2024.

gez. Victor Röder
Bürgermeister 

Die Gemeinde Jossgrund weist alle Besucher der gemeind-
lichen Friedhöfe darauf hin, dass in diesem Bereich einge-
schränkter Winterdienst besteht.

Bei Besuchen der Friedhöfe in den Wintermonaten ist hier 
also besondere Vorsicht geboten.

Die Benutzung der Wege erfolgt auf eigene Gefahr.

Vor Beerdigungen werden die Friedhöfe von den Mitarbei-
tern des gemeindlichen Bauhofes geräumt und gestreut.

Winterdienst auf den Friedhöfen
Im Falle eines plötzlich einsetzenden Schneefalles oder bei 
Eisregen kurz vor der Beerdigung, wenden Sie sich bitte an 
die Gemeindeverwaltung Jossgrund unter der Rufnummer

06059/9026-150
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Gemeinde Jossgrund
Friedhofsverwaltung

DATUM/UHRZEIT ANGEBOT ANMELDUNG
13.12. 2023 
14:30 Uhr

Adventskaffee der Senioren
im Pfarrsaal, Martinusstraße 3
in Oberndorf

Nicht erforderlich

13.12.2023 
14:30 Uhr

Adventskaffee der Senioren
im Kirchensaal, 
Kalbachstr. 
in Pfaffenhausen

Nicht erforderlich

13.12.2023 
14:30 Uhr

Adventkaffee der Senioren
im DGH, Am Rathaus 1
in Burgjoß

Nicht erforderlich

13.12.2023 
15:00 Uhr

Adventkaffee der Senioren
im Beilsteinstadl,
Südmährer Weg 1
in Lettgenbrunn 

Nicht erforderlich

Besondere Angebote für Senioren 



Telefon- und E-Mail Verzeichnis der Einrichtungen der Gemeinde Jossgrund

Bauhof Leitung 
Sven Robatscher 0151/12152848

Kläranlage/Wertstoffhof
Stefan Sachs 06059/1814

Ortsgericht
Renate Sachs 06059/9026-157 ortsgericht@jossgrund.de

Schiedsamt
Helmut Kleespies 06059/9026-158 schiedsamt@jossgrund.de

Ansprechpartner Rentenwesen
Dieter Walter (Versichertenältester) 06059/639 dieter.walter@mail.de

Störungsdienste:
Störungsdienst Wasserversorgung: 
Sven Robatscher  0151/12152848 

Störungsdienst Stromversorgung: 
Kreiswerke Main-Kinzig in Gelnhausen 06051/84-296

Kindergärten:
Kindergarten Lettgenbrunn 06059/9201
Kindergarten Oberndorf
Mäuse-Gruppe 06059/9026-234
Bären-Gruppe 06059/9026-235
Marienkäfer-Gruppe 06059/9026-236
Kindergarten Pfaffenhausen 06059/375

Kinder- und Familienzentrum
Unterm Regenbogen
Simone Vierkötter 0171/8164056 simone.vierkoetter@jossgrund.de  

Ehrenamtsagentur
Bürgermeister Victor Röder 06059/9026-120 ehrenamt@jossgrund.de 

Räumlichkeiten:
Bürgerhaus Oberndorf (Raumreservierung) 
Maximilian Galgsdies  06059/9026-142 maximilian.galgsdies@jossgrund.de

Dorfgemeinschaftshaus Burgjoß 
Gertrud Eich 06059/205

Dorfscheune Pfaffenhausen 
Dieter Koselowski 0160/96800986

Beilsteinstadl Lettgenbrunn 
Barbara Schneider 0151/57792940                  Stand: Mai 2023



Telefon- und E-Mail Verzeichnis des Rat- und Bürgerhauses Jossgrund

Zentrale 06059/9026-0 zentrale@jossgrund.de
Telefax 06059/9026-127
 
Bürgermeister 
Victor Röder 06059/9026-121 victor.roeder@jossgrund.de

Assistenz/Sitzungsdienst/Tourismus/Poststelle
Daniela Schum 06059/9026-122 daniela.schum@jossgrund.de
Katja Röder 06059/9026-123 katja.roeder@jossgrund.de
  oder verwaltung@jossgrund.de

Projektsteuerung & Service
Bernd Kleespies 06059/9026-124 bernd.kleespies@jossgrund.de

Einwohnermeldeamt/Passwesen/Fundbüro
Korinna Steets 06059/9026-153 korinna.steets@jossgrund.de

Standesamt/Friedhöfe
Doris Hofmann 06059/9026-152 doris.hofmann@jossgrund.de

Ordnungsamt/Gewerbeamt/Sozialwesen/Feuerwehr 
Carina Schneider 06059/9026-151 carina.schneider@jossgrund.de

Haupt- und Personalamt/Wahlen/Kindergärten 
Sabine Weismantel 06059/9026-131 sabine.weismantel@jossgrund.de
Christian Berting 06059/9026-132 christian.berting@jossgrund.de
Simone Schum 06059/9026-133 simone.schum@jossgrund.de
  oder hauptamt@jossgrund.de

Bauamt/Liegenschaftsverwaltung/Abfallentsorgung 
Regina Kleinfeller 06059/9026-141 regina.kleinfeller@jossgrund.de
Maximilian Galgsdies  06059/9026-142 maximilian.galgsdies@jossgrund.de
Alexandra Imkeller 06059/9026-143 alexandra.imkeller@jossgrund.de
  oder bauamt@jossgrund.de
  
Gemeindekasse/Steueramt/ Finanzen/An-, Ab- und Ummeldung von Mülltonnen
Ellen Reuter 06059/9026-162 ellen.reuter@jossgrund.de
Kristina Koch 06059/9026-163 kristina.koch@jossgrund.de
Thomas Klee 06059/9026-164 thomas.klee@jossgrund.de

Stefanie Sachs 06059/9026-165 stefanie.sachs@jossgrund.de
  oder finanzen@jossgrund.de
Telefax 06059/9026-169

Bühne/Theke für Bürgersaal 06059/9026-172
Stand: Mai 2023


